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Liebe Schulleiterinnen und Schulleiter,
liebe Verbindungslehrerinnen und Verbindungslehrer,
liebe Schülersprecherinnen und Schülersprecher,

nach dem „goldenen“ 50. SMV-Info-Heft präsentiert sich die 51. Ausgabe wieder im 
gewohnten Gewand. Darin präsentieren wir Ihnen die ebenfalls gewohnten Informationen 
zum Schuljahresbeginn. Ein Schuljahr voller guter Ideen für und mit der SMV wünscht Ihnen

Ihre SMV-Info-Redaktion

Die SMV-Info-Redaktion freut sich  
über Ihre / Eure Reaktionen.
Wir sind dankbar für

•	Leserbriefe  
 
•	Berichte von SMV – Aktivitäten

•	Ideen und Anregungen 

Zuschriften bitte an:

Redaktion  „SMV – Info“
Thomas Heckmann
Dauchsteinstraße 4
74821Mosbach 
Fon: 06261/9179060
Fax: 06261/639637
Mail: heckmann.smv@t-online.de
Web: www.smv-rpk.de
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Als Gesprächspartner in SMV-Fragen stehen den Schülern, Lehrern und Schulleitungen die 
SMV-Beauftragten der einzelnen Schularten zur Verfügung.

Die SMV - Beauftragten des Regierungspräsidiums Karlsruhe sind :

Die SMV - Beauftragten des 
Regierungspräsidiums Karlsruhe

Oliver Balle 
SMV-Beauftragter 

für die Haupt-, Werkreal- 
und Sonderschulen

Dienstanschrift:
Johannes-Gaiser-

Werkrealschule
Nogent-le-Rotrou-Straße 8                 

72270 Baiersbronn
Tel.: 07442-8426-0 

Fax: 07442-8426-40

Privatanschrift:
Falkenstraße 41

72270 Baiersbronn
Tel.: 07442-123789

E-Mail:
balle.smv@web.de

Thomas Heckmann  
SMV-Beauftragter  

für die allgemein bildenden 
Gymnasien

Dienstanschrift:
Nicolaus-Kistner-Gymnasium
Jean-de-la-Fontaine-Str. 6-10 

74821 Mosbach
Tel.: 06261-9280-0 

Fax: 06261-9280-80

Privatanschrift:
Dauchsteinstr. 4
74821 Mosbach

Tel.: 06261-9179060; 
Fax: 06261-639637

E-Mail: 
heckmann.smv@t-online.de

Thomas Weber
SMV-Beauftragter für die 

Beruflichen Schulen

Dienstanschrift:
Berufliche Schulen Bretten

Wilhelmstr. 22
75015 Bretten

Tel.: 07252-95080 
Fax: 07252-950834

Privatanschrift:
Mozartstraße 38

76709 Kronau
Tel.: 07253-931685

E-Mail: 
weber.smv@gmx.de

Julia Uhland, 
SMV-Beauftragte für 

die Realschulen

Dienstanschrift:
Marion-Dönhoff-Realschule 

Brühl/Ketsch
Wiesenplätzweg 7 

68782 Brühl
Tel.: 06202-70660

Fax: 06202-7066-30

Privatanschrift:
Alte Bergheimer Str. 3

 69115 Heidelberg
Tel.: 06221-6393887

E-Mail: 
uhland.smv@gmail.de
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Die ersten Wochen haben es in sich
Sie sind entscheidend für die Zusammensetzung des Schülerrats und für die SMV - Arbeit des gan-
zen Schuljahres. Deshalb hier eine Checkliste, die den Einstieg in die SMV - Arbeit an der Schule 
erleichtern soll:

Woche

ab14.09.2015 1 

Wahlen vorbereiten
SMV als Tagesordnungs-Punkt auf die GLK 
setzen
Informationen zur Klassensprecherwahl und 
zu Aufgaben und Aufbau der SMV an alle 
Klassenlehrer/-innen

2  Informationsmaterial in den einzelnen Klas-
sen besprechen

bis 02.10.2015 3 
Wahl der Klassensprecher/-innen und 
Kurssprecher/-innen bis spätestens „zum Ab-
lauf der dritten Unterrichtswoche“ [§3(3)]

4  Bekanntgabe der Ergebnisse am SMV-Brett

bis 16.10.2015 5  Erste Schülerratsitzung („Schnuppersitzung“; 
Kennenlernspiele)

6 

Zweite Schülerratsitzung
Bericht des amtierenden Schülersprechers / 
der amtierenden Schülersprecherin über die 
bisherige SMV-Arbeit
Wahlvorschläge (Schülersprecher/-in sowie 
Stellvertreter/-in/-nen)
Zur Schülersprecherin / Zum Schülerspre-
cher ist jede(r) Schüler(in) einer Schule 
wählbar!

bis 30.10.2015 7 
Wahlen des Schülersprechers / der Schü-
lersprecherin (ab Kl. 7 auch Mitglied der 
Schulkonferenz), der Stellvertreter und der 
Vertreter/-innen in die Schulkonferenz.

8 
Bekanntgabe der Ergebnisse am „Schwarzen 
Brett“ und Vorstellung der Schülersprecherin / 
des Schülersprechers in der GLK.

9 
Vorbereitung und möglichst baldige Durch-
führung eines SMV-Seminars, um die Rechte 
und	Pflichten	der	SMV	kennen	zu	lernen,	um	
ein Jahresprogramm zu erstellen u.v.a.m.

Termine  [gem. SMV-Verordnung §3]
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Fortbildungen für Verbindungslehrer/innen

Tagung für BAG-Leiter

Termin:  29. - 30.09.2015

Ort:   Akademie Kürnbach

Zielgruppe:  BAG-Leiter

Leitung:   Oliver Balle, Julia Uhland
     SMV-Beauftragte des  Regierungspräsidiums Karlsruhe

Die derzeitigen BAG-Leiter werden rechtzeitig informiert.

Einführungsfortbildungen für neugewählte und wenig 
erfahrene Verbindungslehrer/-innen im RP Karlsruhe

Termin:  06.10. - 07.10.2015 

Ort:   Akademie Kürnbach

Zielgruppe:   Verbindungslehrer/-innen der Grund-, Haupt-, Werk-
real-, Real-,Sonder-, Gemeinschaftsschulen und Gym-
nasien

Leitung:   Oliver Balle, Thomas Heckmann, Julia Uhland
    SMV-Beauftragte des Regierungspräsidiums Karlsruhe

Termin:  15.12. - 16.12.2015 

Ort:   Bildungshaus Mosbach-Neckarelz

Zielgruppe:  Verbindungslehrer/-innen der Beruflichen	Schulen

Leitung:  Thomas Weber
    SMV-Beauftragter des  Regierungspräsidiums Karlsruhe

Die Meldung zu diesen Lehrgängen erfolgt über LFB-online. Die Ausschrei-
bung mit den benötigten Lehrgangsnummern wird zu Beginn des nächsten 
Schuljahres über die Schulleitungen an die jeweilige Zielgruppe erfolgen.
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SMV - Terminplaner

Termine für die Schülersprecher-Seminare
Das Regierungspräsidium Karlsruhe (Abt. Schule und Bildung) plant für das Schuljahr 2015/2016 
folgende SMV-Seminare für die neugewählten Schülersprecherinnen und Schülersprecher:

Termin Ort Zielgruppe/Schulart Leitung

11.11.2015 Bildungshaus St. 
Bernhard Rastatt

Schülersprecher/-innen der 
Gymnasien

Thomas 
Heckmann

25.11.2015 Bildungshaus Bruder 
Klaus Neckarelz

Schülersprecher/-innen der 
Beruflichen	Schulen Thomas Weber

01./02.12.2015 Jugendherberge
Mosbach-Neckarelz

Schülersprecher/-innen der 
Haupt-, Werkreal-, Real- und 
Sonderschulen

Oliver Balle
Julia Uhland

02.12.2015 Bildungshaus St. 
Bernhard Rastatt

Schülersprecher/-innen der 
Beruflichen	Schulen Thomas Weber

15./16.12.2015 Jugendherberge
Baden-Baden

Schülersprecher/-innen der 
Haupt-, Werkreal-, Real- und 
Sonderschulen

Oliver Balle
Julia Uhland

Weitere Seminare:

Termin Thema Zielgruppe/Schulart Leitung

13.01.2016

Erlebnispädagogik 
- Praxisorientierter 
Erwerb von 
Teamkompetenz - 
Erlebnispädagogische 
Aktionen in der SMV

Schülersprecher/-innen der 
Beruflichen	Schulen Thomas Weber

23.03.2016
Kommunikation - 
schwierige Gespräche 
führen

Schülersprecher/-innen der 
Beruflichen	Schulen Thomas Weber

Hinweis:
Die o.g. Veranstaltungen werden rechtzeitig vom 
Regierungspräsidium Karlsruhe ausgeschrie-
ben und über die Schulleitungen an die jeweilige 
Zielgruppe weitergeleitet.

BAG-Termine
Die Termine für die Sitzungen der Bezirks-Ar-
beitsgemeinschaften und alle weiteren Informa-
tionen entnehmen Sie bitte den Terminangaben 
auf der Homepage www.smv-rpk.de
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Alljährlich	 findet	 in	 Baden-Württemberg	 ein	
Schülerzeitschriftenwettbewerb statt, der dazu 
dient, die Arbeit der Schülerzeitungsredakteure 
zu fördern und ihre Schülerzeitung in der Öffent-
lichkeit vorzustellen. 

Wer am Wettbewerb 2015 teilnehmen möchte, 
soll bis spätestens 15. Oktober 2015 jeweils 2 
Exemplare einer oder mehrerer Ausgaben des 
Schuljahres 2014/2015 an diese Anschrift sen-
den: 

Landesakademie für Fortbildung und 
Personalentwicklung an Schulen
Arbeitskreis SMV-SZ
Baetznerstraße 92
75323 Bad Wildbad
Telefon: 07081 9259-0

Die eingesandten Schülerzeitschriften werden 
von einer Jury aus Pädagogen, Pressevertretern 
und Schülervertretern des Landesschülerbeirats 
bewertet. Kriterien für die Bewertung der Zeit-
schriften sind:

•	 	Darstellung	des	Schullebens:	
  Die Schülerzeitung spiegelt Mitverantwortung 

und Mitgestaltung in der Schule wider.

•	 	Einbeziehung	 jugendrelevanter	 Themen	 im	
außerschulischen Bereich: 

  Die Schülerzeitung nimmt am Geschehen in 
der Region, im Land und in der Welt Anteil.

Schülerzeitschriftenwettbewerb
•	 	Interessenvertretung:	
  Die Schülerzeitung berücksichtigt die Interes-

sen und Probleme der Schülerschaft ange-
messen.

•	 	Zielgruppenorientierte	 Gestaltung	 in	 Inhalt,	
Erscheinungsbild, Sprache und Stil und ver-
schiedenen journalistischen Textformen: 

  Die Schülerzeitung spricht Schülerinnen und 
Schüler an.

•	 	Argumentationsniveau,	Originalität	und	Krea-
tivität.

•	 Strukturierung:	
  übersichtliche Themenstruktur, Schwerpunkt-

themen.

•	 Layout,	grafische	Gestaltung,	Titelbild.

•	 	Die	Zeitschriften	müssen	ein	Impressum	ent-
halten.

Die Preisträgerinnen und Preisträger der ersten, 
zweiten und dritten Preise werden voraussicht-
lich im Dezember 2015 in einer Feierstunde in 
Stuttgart geehrt und erhalten die Geldpreise 
und Urkunden. Dort besteht die Gelegenheit, 
die preisgekrönten Schülerzeitschriften vorzu-
stellen. Die ersten Sieger nehmen zusätzlich an 
einem Bundeswettbewerb teil.
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Wettbewerb

SMV-Plakat
Wettbewerb	für	findige	Köpfe,	flinke	Zeichner	und	Grafik-Designer,

für die SchülerM itVerantwortung kein Fremdwort ist.

Alles, was Euch zum Thema SMV einfällt, soll in 
Form eines Plakates dargestellt werden.

Bedingungen:
-  Die Buchstaben   S M V   müssen deutlich 

lesbar erscheinen.

-  Das Poster soll das Format DIN A1 haben. 
(Digitale	Entwürfe	mit	der	Auflösung	300dpi)

Ansonsten könnt Ihr bei der Gestaltung Eurer 
Fantasie freien Lauf lassen.

Preise:  1. Preis 300 €
   2. Preis 200 €
   3. Preis 100 €

Die Preisträger werden im nächsten SMV-Info 
veröffentlicht.

AUF WUNSCH VERLÄNGERT

Neuer Einsendeschluss ist der 

01.02.2016

Liebe Schülerinnen und Schüler!
Die SMV-Info-Redaktion verlän-
gert den Wettbewerb „Gestal-
tung eines SMV-Plakates“, da 
die Zeit vor den Sommerferien 
einigen SMVen zu trubelig war. 
Damit alle die Chance erhalten 
teilzunehmen, rufen wir Euch 
nochmals auf, uns ein Plakat zu 
schicken.

Thema:
 
„WIRKUNGSFELD SMV“

Sendet Eure Entwürfe bitte an folgende 
Adresse:

Redaktion SMV-Info, z.H. Thomas Heckmann, 
Dauchsteinstraße 4, 74821 Mosbach
Mail:  heckmann.smv@t-online.de 

Die Redaktion wünscht Euch gutes Gelingen 
und viel Spaß bei der Gestaltung der Plakate.

Teilnahmeberechtigt sind alle Schüler/innen der 
Schulen im Bereich des Regierungspräsidiums 
Karlsruhe. Mit der Teilnahme erklären sich die 
Teilnehmer/innen mit der Veröffentlichung sowie 
der weiteren Nutzung durch das Regierungsprä-
sidium Karlsruhe einverstanden.
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Landesschülerbeirat LSBR 
Infos zur Wahl 

Liebe Schülerinnen, liebe Schüler,
die Wahlen zum Landesschülerbeirat stehen vor 
der Tür. 

Doch was ist das überhaupt?
Der Landesschülerbeirat ist ein Gremium, das 
sich aus Schülerinnen und Schülern aller Schul-
arten in Baden-Württemberg zusammensetzt 
und die Interessen von Euch Schülern auf Lan-
desebene gegenüber Politik, Medien und Ge-
sellschaft vertritt.

Was heißt das jetzt konkret? 
Konkret bedeutet das: Wenn das Kultusministe-
rium an den Schulen irgend etwas ändern möch-
te, werden unter anderem erst wir Schüler im 
LSBR dazu befragt (noch vor dem Landtag!).

An sich eine coole Sache. 
Zu diesem Zweck treffen wir uns mindestens ein-
mal pro Monat zu Sitzungen und sogar alle zwei 
Monate zweitägig in einem schönen Tagungs-
haus oder einer Akademie. Darüber hinaus orga-
nisieren wir auch viele eigene Projekte für Euch 
Schüler, wie zum Beispiel „Wir macht Schule“ 
oder den „Landesschülerkongress“. (Schaut für 
mehr Infos einfach mal auf LSBR.de oder face-
book.de/LSBR vorbei). 

Und das ist auch der wichtigste Punkt: Wenn IHR 
eine Idee habt, dann könnt Ihr diese umsetzen 
und bekommt, wenn sie gut ist, dafür Gelder zur 
Verfügung gestellt. Ihr könnt also ganz kreativ 
sein und eine eigene Workshop-Reihe ins Leben 
rufen. Darüber hinaus kommt Ihr mit ganz vielen 
Leuten von verschiedenen Organisationen und 
Vereinen in Kontakt und es macht immer Spaß, 
sich mit ihnen auszutauschen und sich für Schü-
ler zu engagieren. 

Manchmal muss man auch ein wenig kämpfen, 
wenn es um kontroverse Themen geht, aber es 
lohnt sich! Denn wer - wenn nicht der LSBR - 
setzt sich für die Schülerinnen und Schüler in 
Baden-Württemberg ein? 

Einige, aber noch nicht genügend! 
Jetzt seid also Ihr gefragt, kommt zur Wahl, lasst 
Euch aufstellen und fangt an, etwas zu bewe-
gen. Und eins ist Euch garantiert: 

Die Arbeit im Landesschülerbeirat macht 
einen Riesenspaß und man lernt eine Menge 
Dinge, 
die einem später auch noch weiterhelfen und 
ganz nebenbei macht es sich auch echt gut in 
der Bewerbungsmappe. Falls Ihr noch Fragen 
habt, dann meldet Euch einfach bei uns (home-
page/facebook), wir würden uns sehr freuen. Wir 
zählen auf Euch! 

Bis dann, euer Gero
Gero Reich, Vorstandsmitglied des LSBR
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Wahlen zum Landesschülerbeirat
Termine
Das Regierungspräsidium Karlsruhe plant, die 
Wahlen zum Landesschülerbeirat LSBR an fol-
genden Terminen durchzuführen:

Mittwoch, 27.01.2016 
Gymnasien	und	Berufliche	Schulen

Mittwoch, 03.02.2016 
Hauptschulen, Realschulen, Sonderschulen und 
Werkrealschulen

Mittwoch, 17.02.2016 
staatlich anerkannte Ersatzschulen und Gemein-
schaftsschulen

Die Wahlen werden vormittags in Karlsruhe 
stattfinden,	die	genauen	Zeiten	und	Orte	werden	
in einem gesonderten Schreiben an die Schulen 
bekanntgegeben.

Wählbarkeit
Wählen darf nur je ein/e Schülersprecher/in ei-
ner Schule. Dabei hat jede Schule eine Stim-
me. Gewählt wird jeweils der/die Vertreter/in der 
Schulart, der man selbst angehört.
Gewählt werden darf jede Schülerin und jeder 
Schüler, die zum Zeitpunkt der Wahl Mitglied 
eines Schülerrates sind. Also alle Schülerspre-
cherinnen und Schülersprecher und auch alle 
Klassensprecherinnen und Klassensprecher 
und deren Stellvertreter/innen.

Diese Angaben gelten vorbehaltlich der Rege-
lung des Kultusministeriums zur Wahl des Lan-
desschülerbeirats.
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Landesschülerbeirat von Baden-Württemberg

Rückblick auf 2 Jahre im 
Landesschülerbeirat
Ein Blick hinter die Kulissen von Melek Albayrak, der Pressesprecherin des 10. LSBR

Rückblickend auf einen Lebensabschnitt werden 
meistens immer dieselben Fragen gestellt. Was 
hast du für dich mitgenommen? Welche Erfah-
rungen hast Du gesammelt? Was hat dir am mei-
sten Spaß gemacht? Gab es schwere Zeiten? 
Zwei Jahre Mitglied im Landesschülerbeirat, ne-
ben dem ganz normalen Schul- und Privatalltag. 
Rückblickend hat man das Gefühl, es war ein 
Full-Time-Job. Ich möchte keine Fragen beant-
worten, sondern erzählen. 
Nicht von den Erfolgen oder Misserfolgen un-
serer	 Arbeit,	 sondern	 von	 den	 Empfindungen	
während unserer Amtszeit, von Dingen, die man 
nirgends auf unserer Homepage oder in unseren 
Facebook-Neuigkeiten nachlesen kann.

2011 saß ich unwissend in einer Dienstbespre-
chung im Berufsschulzentrum in Aalen, ich war 
Schülersprecherin und wir tauschten uns wie üb-
lich mit anderen Schülersprechern aus. Unsere 
SMV-Beauftragte berichtete über Neuigkeiten 
und somit auch über die bevorstehenden Wahl-
en zum 10. LSBR. Ich fühlte mich überhaupt 
nicht angesprochen, da ich kaum etwas über 
den LSBR wusste. An einer Herbsttagung im 
Jahr zuvor hatte ich Selman Özen (später Vor-
sitzender des 10. LSBR) kennengelernt, der ge-
kommen war, um uns den LSBR näher zu brin-
gen. Hier war mein erster Kontakt zum LSBR. 
Erfahrungen in der Mitverantwortung sammelte 
ich zuvor schon in der SMV seit der 4. Klasse.

Nachdem mir meine SMV-Beauftragte genug 
Mut gemacht hatte, landete ich im Februar 2011 
auf den Wahlen und wurde als ordentliches Mit-
glied in den 10. LSBR gewählt. Damals hatte ich 
mir ein ganz einfaches Ziel gesetzt: Meine Be-
reitschaft und mein Engagement, das ich in die 
SMV an meiner Schule gesteckt hatte, nun auch 
in den LSBR zu geben und somit ein Vielfaches 
an Schülern zu erreichen.

Im Grunde machen wir im LSBR ja nichts an-
deres. Was jedoch genau auf mich zukommen 
würde, wusste ich noch nicht. So hatte ich mir 
anfangs auch ernsthafte Gedanken gemacht, 
wie ich mich zu den Sitzungen zu kleiden habe 
… alles ganz easy, stellte sich dann heraus.

Und genauso unwissend wie ich war, waren es 
aufregende zwei Jahre mit vielen neuen Erfah-
rungen. Am allerliebsten in Erinnerung behalte 
ich die Menschen, die ich durch den LSBR ken-
nengelernt habe, die Momente die wir zusam-
men verbracht haben, unsere mehrtägigen Sit-
zungen, auf denen wir Zeit hatten, uns alle mal 
ganz anders zu erleben. Auf der Kennenlern-
Sitzung wurde mit uns Teambildung gemacht, 
davon blieb mir in Erinnerung, dass uns gesagt 
wurde: „Jeder Einzelne von euch ist ein Alpha-
Tier, jeder von euch hat eine starke Meinung.“ 
Das stimmt. Dennoch haben wir gelernt mitei-
nander umzugehen und gut miteinander zu ar-
beiten, obgleich wir viele starke Menschen in 
einem Team waren, die unterschiedliche Cha-
raktere und unterschiedliche Einstellungen hat-
ten. Man hat voneinander gelernt. 

Das meist Prägende ist die Erfahrung, in eine 
völlige fremde Familie hinein zu wachsen - zu 
lieben - zu streiten - und dennoch zusammenzu-
halten. 
Miteinander - Füreinander. 
Genau das waren wir nämlich, eine Familie, eine 
kunterbunte starke Familie.

Als wir dann da saßen, uns zu strukturieren übten 
und uns gemeinsame Ziele setzten, lernte man 
sich schnell und gut kennen. In den zwei Jahren 
mussten wir uns auch immer wieder neu struktu-
rieren. Es war nicht immer einfach, oft habe ich 
es auch als sehr anstrengend empfunden. 



SMV-INFO 13 SMV-INFO

Wir arbeiteten eng mit dem Kultusministerium 
zusammen, was völlig fremd für mich war. Wir 
bekamen somit einen Einblick in wichtige Bil-
dungseinrichtungen, vor allem einen zusätz-
lichen Blickwinkel auf die Struktur und den Bil-
dungsplan. Wir lernten uns formell und verbal 
dementsprechend auch auszudrücken. Bald wa-
ren wir Koryphäen auf diesem Gebiet, denn wir 
arbeiteten nicht nur mit dem Kultusministerium 
zusammen, wir waren dabei selbst noch mitten 
im Geschehen, wir waren Schüler. 

Melek Albyrak
Pressesprecherin des 10. LSBR








